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Niederschrift 
 
über die 9. öffentliche Sitzung des Schulverbandes Herzog-Ulrich-Schule Schwabstedt am  
07. Juli 2010 im Dörpshuus in Ramstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20.25 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Schulverbandsvorsteherin Christa Reese, Ramstedt 
2. Bürgermeister Hans Peter Lorenzen, Fresendelf 
3. Bürgermeister Frank Schäfer, Hude 
4. Bürgermeister Hans-Werner Petersen, Wisch 
5. Schulverbandsvertreter Kai Hensen, Schwabstedt 
6. Schulverbandsvertreter Matthias Thomsen, Schwabstedt 
7. Schulverbandsvertreter Andreas Thomsen, Schwabstedt 
8. stellv. Bürgermeisterin Susan Feddersen-Meier, Süderhöft (für Bgm. Tewes Vogelsang) 
9. Bürgermeister Hans-Hermann Salzwedel, Schwabstedt (zugl. Protokollführer) 
 
Außerdem sind anwesend: 
Hausmeister Sönke Hansen 
Sachverständiger Volker Todt (zu TOP 5) 
Jugendbetreuer Markus Martinovic (zu TOP 3 und TOP 4) 
Helmut Möller von den Husumer Nachrichten 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 8. Sitzung am 08.03.2010 
3. Berichte der Schulverbandsvorsteherin und des Schulleiters 
4. Anfragen aus der Schulverbandsvertretung 
5. Vergabe der Aufträge für Tischlerarbeiten aus dem Konjunkturpaket II 
6. Anschaffung eines Rasenmähertraktors 
7. Weiteres Vorgehen Mehrgenerationstreffpunkt 
Nicht öffentlich 
8. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Schulverbandsvorsteherin Christa Reese eröffnet die Sitzung der Schulverbandsversammlung. Sie 
begrüßt alle Anwesenden recht herzlich und stellt die ordnungs- und fristgerechte Ladung fest. Die 
Schulverbandsvertretung ist beschlussfähig. 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 8. Sitzung am 08.03.2010 
 
Die Schulverbandsvertretung stellt die Richtigkeit der Niederschrift fest. 
 
3. Berichte der Schulverbandsvorsteherin und des Schulleiters 

Der Schulleiter berichtet über folgende Angelegenheiten: 
 
• Am 9.3.2010 fand die Halbjahreskonferenz über die Zusammenarbeit zwischen Kindergarten 

und Schule statt. 
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• Am 17.3.2010 fand die Fachkonferenz der Fächer Mathematik und HSU statt. 
• Am 18.3.2010 machten die Klassen 2, 3 und 4 einen Ausflug nach Flensburg zum Eislaufen. 
• Am 31.3.2010 fand der Schulgottesdienst mit Vikarin Eger statt. 
• Am 31.3.2010 wurde eine Schulelternbeiratsversammlung durchgeführt. 
• Am 20.4.2010 fand an der Theodor-Storm-Schule eine Regionalkonferenz zum Thema 

„Übergänge gestalten“ statt, an der Vertreter der Grundschulen und aufnehmenden weiterfüh-
renden Schulen teilnahmen. 

• Am 28.4.2010 wurden Vergleichsarbeiten (VERA) in Deutsch (Lesekompetenz) geschrieben. 
• Am 30.4.2010 fand das monatliche „gesunde Schulfrühstück“ statt. 
• Am 4.5.2010 fand ein Austausch zwischen den Mitarbeitern des Kindergartens und der 

Schule bezüglich der neuen Erstklässler statt. 
• Am 6.5.2010 fanden die Vergleichsarbeiten (VERA) in Mathematik statt. 
• Am 7. und 8,5.2010 wurde das Schulfest durchgeführt. Die Spiele mussten wegen des 

schlechten Wetters in der Turnhalle und im Schulgebäude durchgeführt werden. Der Tanz-
nachmittag war im Fährhaus. 

• Am 19.5.2010 besuchte die erste Klasse den Schwabstedter Kindergarten zu einem gemein-
samen Frühstück. 

• Am 27.5.2010 fand die praktische Radfahrprüfung (verspätet durch den langen Winter) statt. 
• Am 27.5.2010 waren Elterngespräche der ersten Klasse. 
• Am 28.5.2010 konnte die Einweihung der neuen Mehrzweckhalle mit Gesangsdarbietungen 

durch die Schulkinder durchgeführt werden. 
• Am 1.6.2010 traf man sich zur Schulkonferenz. 
• Am 2. und 3.6.2010 fand das monatliche „gesunde Schulfrühstück“ statt. 
• Am 15.6.2010 wurden die Bundesjugendspiele in der Leichtathletik durchgeführt. 
• Am 24.6.2010 nahmen am Staffeltag 45 Kinder der Klassen 1-4 teil, wobei die Schwabstedter 

bei dieser inoffiziellen Kreismeisterschaft den 2., 3., 4. und 9. Platz bei den einzelnen Wettbe-
werben der 4. Klassenstufe belegten. 

• Am 1.7.2010 war der Ausflugstag. Die Klassen 1 und 2 machten eine wattkundliche Führung 
vor Lundenbergsand. Die Klassen 3 und 4 besuchten das Multimar Wattforum in Tönning. 

• Am 1.7.2010 und am 6.7.2010 fanden die Zeugniskonferenzen statt. 
• Am 6.7.2010 fand der Informationsabend für die Eltern der zukünftigen Erstklässler statt. 
• Am 7.7.2010 fand ein Schulgottesdienst unter der Leitung von Pastorin Goltz statt. 
• Am 9.7.2010 begingen die Schüler den letzten Schultag und empfingen ihre Schulzeugnisse. 
• Für den 26.8.2010 ist die Einschulung der Erstklässler geplant. Der Einschulungsgottesdienst 

wird um 9:15 Uhr sein. 
• Es werden 26 Schülerinnen und Schüler die Schule zu den weiterführenden Schulen verlassen 

und 28 Erstklässler eingeschult. So besuchen im Schuljahr 2010/2011 insgesamt 96 Schüle-
rinnen und Schüler die Herzog-Ulrich-Schule. 

 
Die Schulverbandsvorsteherin berichtet über folgende Angelegenheiten: 
Der Hausmeister wird im Zeitraum 14. – 18. Juli 2010 nicht ortsanwesend sein. 
 
Vorstellung des Jugendbetreuers: 
Die Kirchspielgemeinden haben zusammen mit der Gemeinde Rantrum einen Jugendbetreuer als 
Vollzeitkraft eingestellt. Herr Martinovic startete am 1. Juli 2010. Er stellt sich persönlich und seine 
zukünftigen Planungen vor. Er hofft, viele Jugendliche aus der Region zu erreichen. 
 
 
4. Anfragen aus der Schulverbandsvertretung 
 
Schulverbandsmitglied Matthias Thomsen weist auf einen Zeitungsartikel hin, demzufolge der Be-
stand der Horstedter Grundschule gefährdet ist. Auch diese Schule wird zurzeit noch von über 90 
Schülerinnen und Schüler besucht. Die Prognose für zukünftige Schuljahre sieht jedoch deutlich 
schlechter aus. Für die Schwabstedter Schule bleibt zu hoffen, dass die Schülerzahlen stabil blei-
ben. 
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5. Vergabe der Aufträge für Tischlerarbeiten aus dem Konjunkturpaket II 
 
Volker Todt vom Architektenbüro Reichardt und Bahnsen erläutert das Ausschreibungsergebnis. 
Der günstigste Anbieter für die Wärmedämm-Maßnahmen war die Firma Stark aus Friedrichstadt 
mit einem Gesamtbetrag von 19.567,61 €. Für die Sanierung der Fenster wurde nur ein Angebot 
abgegeben. Die Firma TiPa aus Wisch bietet die Leistung für 29.569,12 € an. Die Planungskosten 
des Architektenbüros betragen 6.093,31 €. So ergibt sich ein Gesamtbetrag von 55.230,04 €. Da 
jedoch lediglich 50.800 € zur Verfügung stehen, bietet sich an, dass die Sanierung der Velux-
fenster aus dem Sanierungsprojekt heraus genommen werden. Die Gesamtkosten würden dann 
rd. 49.500 € betragen, so dass eine kleine Überschreitungsreserve bleibt. Gemäß den Richtlinien 
für Maßnahmen im Rahmen des Konjunkturprogrammes II müssen die Maßnahmen bis zum 
30.09.2010 abgeschlossen sein. 
 
Einstimmig beschließt die Schulverbandsvertretung, die Maßnahme einschl. der Veluxfenster wie 
vorgeschlagen durchzuführen und die Aufträge mit der Gesamtsumme in Höhe von 55.230,04 € zu 
vergeben. 
 
Schulverbandsvertreter Andreas Thomsen gibt zu bedenken, dass die Veluxfenster im Computer-
raum auch überprüft werden müssten. So spricht sich der Schulverband dafür aus, dass der Tisch-
ler die Fenster auch überprüft. 
Die Schulverbandvorsteherin weist darauf hin, dass auch einige Sohlfensterbänke erneuert werden 
müssen. Die Schulverbandsvertretung spricht sich dafür aus, dass die Arbeiten in Eigenleistung 
durchgeführt werden können. Der Schulverbandsmitarbeiter Heinz Thomsen wird sich um die An-
gelegenheit kümmern. 
 
 
6. Anschaffung eines Rasenmähertraktors 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Schulverband und die Gemeinde Schwabstedt das Gerät 
gemeinsam erwerben wollen. Dem Schulverband liegen verschiedenen Angebote vor. Bei der Vor-
führung überzeugte das Gerät von der Firma Stiga. Das Gerät ist nur geringfügig teurer als der 
günstigste Mäher, schneidet vom Preis-/Leistungsverhältnis jedoch am Besten ab.  
So beschließt die Schulverbandsvertretung nach ausführlicher Aussprache, den Geräteträger von 
Stiga, Modell Titan 32 HS, aufgrund des Angebotes vom 17.6.2010 der Firma Rathje aus Witzwort 
für den Preis von 29.960 € zu erwerben. Der Anteil der Gemeinde Schwabstedt beträgt gemäß 
Absprache 8.405 € (Zusatzgeräte). Der Schulverband wird Eigentümer und ist damit für die Be-
triebs und Unterhaltungskosten zuständig. Eine Mitnutzung durch die Kirchengemeinde Schwab-
stedt wird nicht ausgeschlossen. Sowohl der Schulverband als auch die Gemeinde Schwabstedt 
werden den Kauf in ihren Nachtragshaushaltsplänen veranschlagen. 
 
 
7. Weiteres Vorgehen Mehrgenerationstreffpunkt 
 
Die Schulverbandsvorsteherin berichtet, dass der Kreis Nordfriesland als Genehmigungsbehörde 
für das Projekt eine genauere Kostenaufspittung erwartet. Die Mehrkosten für das Planungsbüro 
betragen rund 500 €.  
Die Schulverbandsvertretung beschließt einstimmig, die Mehrkosten zu übernehmen und das Pla-
nungsbüro entsprechend zu beauftragen. 
 
 
Die Gäste und Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 
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Nicht öffentlich 
 

8. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
 
 
Die Schulverbandsvorsteherin stellt die Öffentlichkeit wieder her. Die Bekanntgabe der Beschlüsse 
entfällt, da keine Zuhörer mehr anwesend sind. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, bedankt sich die Schulverbandsvorsteherin für die 
rege Mitarbeit. Sie schließt die Sitzung um 20.25 Uhr. 
 
 
 
 
Schulverbandsvorsteherin    Schriftführer 


